
Die Virtuosen der Trompete und des Klaviers treten in Wien auf 

 

Am Freitag, den 25. September, um 18:30 Uhr lädt das Haus der Musik zum Konzert der 

„Botschaft der Meisterschaft" in Wien ein. Im Russischen Zentrum für Wissenschaft und 

Kultur werden die Preisträger der internationalen Wettbewerbe Nikolai Stranatkowski 

(Trompete) und Wladislaw Fjodorow (Klavier) auftreten. 

 

In der österreichischen Metropole wird das schwierigste Programm gespielt werden. Es werden 

die Romanzen von Rimski-Korsakow und Tschaikowski, zu Ehren des 175.Jahrestages des 

Komponisten, sowie der Auszug aus der Zweiten Sonate von Rachmaninow vorgetragen 

werden. Die Musikfreunde werden sich die Meisterwerke der europäischen Musikkunst anhören 

können: die schwersten Konzerte für Trompete von Johann Hummel und Musikwerke von 

Franz Liszt – das romantische Lied „Oh, Quand je dors“ und den virtuosen Mephisto-Walzer. 

Zum 205.Jahrestag von Chopin werden seine a-Moll-Etüde und lyrische Nocturne lauten. Die 

Musiker werden ihre Meisterschaft bei dem Vortragen der Etüden von Skrjabin zu seinem 

100.Todestag, des Albumblatts von Alexander Glasunow und der Musikwerke von modernen 

Komponisten Nikolai Rakow und Alexander Arutjunjan zeigen. 

 

Nikolai Stranatkowski (23 Jahre alt). Student des Rimski-Korsakow-Konservatoriums Sankt 

Petersburg (Klasse von Boris  Taburetkin). Preisträger des 2.Grades des Allrussischen 

Bolschijanow-Wettbewerbs (Krasnodar, 2011) und des internationalen Rimski-Korsakow-

Wettbewerbs (Sankt Petersburg, 2013). Sieger des internationalen Wettbewerbs für Trompeter 

(Tallinn, 2014). Musiker des symphonischen Orchesters des Mariinski-Theaters. 

 

Wladislaw Fjodorow (17 Jahre alt). Er absolvierte die spezielle Mittlere Musikschule am 

Petersburger Konservatorium. Seit 2015 ist er Student des Konservatoriums Sankt Petersburg 

(Klasse des Verdienten Musikers der RF, Professors Alexander Sandler). Sieger des 

internationalen Chopin-Wettbewerbs (Estland, 2010) und des  internationalen Liszt-Wettbewerbs 

(Deutschland, 2011). Preisträger des 3.Grades des internationalen Wettbewerbs für junge 

Pianisten (Niederlande, 2012). 

 

Das Russische Zentrum für Wissenschaft und Kultur in Wien 

Konzertanfang 18:30 Uhr 

Eintritt frei 

Adresse: Bhramsplatz 8 

Tel.: +43 1 505 18 29 

 

„Die Botschaft der Meisterschaft" ist ein unikales Projekt des Hauses der Musik aus Sankt 

Petersburg und der Agentur Rossotrudnitschestwo. Es wird seit dem Jahr 2012 durchgeführt und 

vereinigt die schöpferischen Treffen der führenden Musiker in Russland und Gastspiele der 

jungen Solisten in den Russischen Zentren für Wissenschaft und Kultur in europäischen 

Ländern. Das nächste Konzert des Zyklus „Die Botschaft der Meisterschaft" findet in Wien 

am 28.Oktober 2015 statt. 

 

Das Haus der Musik Sankt Petersburg ist eine föderale Kultureinrichtung, die im Jahre 

2006 gegründet wurde, um die jungen russischen Musiker auf die internationalen Wettbewerbe 

und Festivals vorzubereiten. Es befindet sich im Schloß des Großen Fürsten Alexej Romanow am 

Mojka-Ufer 122. 

Der Kunstleiter ist bekannter Violoncellist, der Volksmusiker Russlands, Professor Sergej 

Roldugin. 

Zusätzliche Informationen auf der Website: www.spdm.ru 

http://www.spdm.ru/

